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Wer sich nicht wehrt, der lebt verkehrt. 
Deshalb am 30. August NPD wählen!

Die Zweitstimme 

entscheidet!npd-sachsen.de

Liebe Mitbürger,

gehen Ihnen die „Errungenschaften“ der etablierten Politik auch allmählich auf die Nerven? Haben 
auch Sie kein Verständnis dafür, daß in Sachsen Schulen geschlossen, kleine und mittelständische 
Unternehmen von der Politik im Stich gelassen werden, daß Kleinverdiener, Alleinerziehende und 
Arbeitslose jeden Cent zweimal umdrehen müssen, während maroden Banken und verschuldeten 
Großkonzernen die Milliarden nur so hinterhergeworfen werden?

Haben Sie auch den Eindruck, daß den etablierten Parteien einheimische „Normalbürger“ und 
Familien mit Kindern egal sind – während Minderheiten, Zuwanderer und kriminelle Großbankrotteure 
gehätschelt und privilegiert werden? Daß die Politik der Etablierten am falschen Ende spart?

Dann stehen Sie mit dieser Meinung nicht allein.

Wir Nationaldemokraten prangern die Versäumnisse und Fehlleistungen der Politik der Altparteien 
seit fünf Jahren als einzige authentische Oppositionspartei im sächsischen Landesparlament an. 
Wir legen den Finger in offene Wunden, machen konstruktive Vorschläge zum Wohl unserer 
einheimischen sächsischen Mitbürger. Wir haben kein Verständnis für Sozialraub, Ausverkauf und 
Ausplünderung der sächsischen Steuerzahler.

Wir – die NPD im Sächsischen Landtag.

In den fünf Jahren seit ihrem Einzug ins sächsische Landesparlament setzte sich die NPD unter 
anderem ein für:

Erleichterungen für sächsische Hartz-IV-Empfänger,
die Einführung eines branchenunabhängigen Mindestlohnes,
den Schutz des einheimischen Arbeitsmarktes vor ausländischen Billiglöhnern,
die konsequente Förderung einheimischer deutscher Familien, Alleinerziehender und Kinder 
(z.B. durch Einführung eines Müttergehalts),
den Schutz des heimischen Mittelstandes – z.B. des erzgebirgischen Kunsthandwerks – vor 
ausländischer Billigkonkurrenz und Produktpiraterie,
die Förderung der sächsischen Wirtschaft nicht nur in den wenigen Industriezentren 
(„Leuchttürme“), sondern auch in den ländlichen Regionen.

... und für vieles andere mehr. Der konsequente Schutz sächsischer Lebens- und Zukunftsinteressen, 
der Sachsen und ihrer Heimat vor Ausbeutung und anderen Globalisierungsfolgen ist uns oberstes 
Gebot. Das unterscheidet uns von den etablierten Blockparteien.

Liebe Mitbürger, Abwanderung, Sozialraub und Arbeitslosigkeit sind kein Naturgesetz. Die 
Politik könnte handeln, wenn sie nur wollte – wir Nationaldemokraten wollen! Weil wir für das 
Recht auf eine lebenswerte Zukunft unseres Volkes kämpfen – für uns und unsere Kinder! 
Weil uns unser Sachsen lieb und teuer ist.

Der 30. August 2009 – Tag der Abrechnung: Deshalb NPD wählen!
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